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Leitfrage: Was verändert sich?

Einleitung: Von Veränderungen sprechen

c)   Das Umfeld

a) Der Sektor

b) die Akteuren
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Durch die Veränderungen ändern sich die Ansprüche

 an die Bauernfamilien / die Arbeitnehmer*innen

 an die berufliche Aus- und Weiterbildung

 an die Lehrpersonen und Ausbildner*innen

 an die Ausbildungsinstitutionen

Einleitung: Von Veränderungen sprechen (II)
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 Selbstversorgungsgrad der Schweiz

Aussenhandel (Import / Export) hat grosse Bedeutung

 stark segmentierte Märkte

• viele Anbieter

• wenig Abnehmer

• breites, vielgestaltiges Sortiment

 hohe, vielfältige Qualitätsanforderungen (z.B. Labelproduktion)

 Viele formale / gesetzliche Regelungen

 Landwirt*innen als (Klein-)Unternehmer*innen in einem 
kompetitiven, sich rasch wandelnden Umfeld

Einige Merkmale des Umfeldes
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Entwicklung in Bezug auf…

Beobachtbare Veränderungen in den letzten Jahren

Grössenverhältnisse der landwirtschaftlichen Betriebe

Arbeitsintensität/-organisation

 Technologisierung/Mechanisierung

 Spezialisierung

Ansprüche der Gesellschaft

Anforderungen des Handels

 Vorgaben der Politik

In diesem sich rasch wandelnden Kontext soll sich die Berufsbildung 
behaupten resp. ein zielführendes Bildungsangebot

konzipieren und realisieren.
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Die Entwicklung der landw. Betriebe in der Schweiz
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Durchschnittliches landwirtschaftliches Einkommen je Betrieb

Einkommensentwicklungen
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Landwirtschafltiches Einkommen 2020 und deren Veränderung 
gegenüber 2019
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Anbauflächen im Vergleich (Quelle: Agrarbericht 2021)
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Entwicklung der Agrarumweltindikatoren
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Gut ausgebildete Berufsleute im Sektor Landwirtschaft 
müssen sich kompetent mit vielfältigen Herausforderungen 
auseinandersetzen können

Folgerungen für die Berufsbildung

Die zentralen Herausforderungen

Umweltschonende Produktion vielfältiger Güter und Dienstleistungen;

Wirtschaftlich längerfristig tragbarer Betriebsstrategien;

 Einsatz angepasster Technologien und biologisch-technischer Hilfsmittel;

 Berücksichtigung vielfältiger Ansprüche der Gesellschaft;

 Stabile Lebens- und Arbeitsstrukturen in kleinen und mittleren 
Familienunternehmen;
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Grundbildung als Landwirt*in

Bisherige Kompetenzanforderungen an Lernende
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Fachkompetenz im Zentrum: Die Leistungsziele

Die Struktur des bisherigen Bildungsplanes
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Berufsportrait Agrarpraktiker*in

Hohe Bedeutung der Agrarpraktiker
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Höhere Berufsbildung (Tertiär B)

Weiterbildung in modularem Angebot
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Weitere Ausbildungen im Bereich Tertiär A und B
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Gibt es genügend junge, motivierte Menschen, die eine vielfältige  
Ausbildung anstreben und die unterschiedliche Berufsabschlüsse 
erreichen wollen?

Welches Bildungsmodell trägt dazu bei, die aktuellen und zukünftigen 
Anforderungen an die Berufsbildung zu bewältigen?

Wie muss die Aus- und Weiterbildung der Lehrpersonen und Ausbildner 
erfolgen, damit die notwendigen Voraussetzungen für eine erfolgreiche 
Ausbildung geschaffen werden können?

Welche Hilfsmittel tragen dazu bei, den Bildungsprozess effizient zu 
unterstützen?

 Dazu die Ausführungen der nachfolgenden Referenten sowie die
anschliessende Diskussion.

Leitfragen, die sich im Hinblick auf kommende 
Entwicklungen in der landw. Berfusbildung stellen



Berner Fachhochschule | Haute école spécialisée bernoise | Bern University of Applied Sciences

Revision der beruflichen Grundbildung ist im Gang

 Start Totalrevision der beruflichen Grundbildung im Jahr 2020

Grosse Diskussion um Dauer der Ausbildung EFZ (3 oder 4 Jahre)

 Kompromiss als Lösung: EFZ i.d.R. 3 Jahre, aber Möglichkeit zur
Kompetenzerweiterung in einem 4. Jahr

Die Spezialberufe der Landwirtschaft suchen angepasste Lösungen

Die neuen Bildungspläne sollen voraussichtlich im Herbst 2024 in 
Kraft treten
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Grundsätze der Bildungsreform (Start 2024)

Wir wollen zukunftsfähige Berufsleute. 
Wir möchten kompetente Berufsleute ausbilden, die in ihrer Ausbildung 
verschiedene Methoden und Herangehensweisen kennen lernen. Sie sollen 
flexibel und für stetige Optimierungen offen sein sowie die Herausforderungen 
aktiv angehen.  

Wir wollen die Schweiz ernähren.
Die Ernährung der Schweizer Bevölkerung mit einheimischen Lebensmitteln ist 
im Hinblick auf die wachsende Weltbevölkerung und den sinkenden Flächen ein 
wichtiges Ziel. Wir wollen verhindern, dass die Schweizer Landwirtschaft weiter 
Marktanteile verliert und die Schweiz immer mehr auf Importe und zusätzliche 
Landflächen im Ausland angewiesen ist. 
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Wir wollen die Landwirtschaft nachhaltiger positionieren.
Die drei Dimensionen der Nachhaltigkeit – Ökologie, Ökonomie und Soziales –
spielen in der Landwirtschaft schon seit langem eine wichtige Rolle. Diese gilt es 
mit den im Hinblick auf die sich abzeichnenden gesellschaftlichen und 
klimatischen Veränderungen weiter zu stärken. Neben der Ökologie ist auch die 
Wirtschaftlichkeit für eine zukunftsfähige einheimische Produktion zu verbessern. 

Wir wollen unsere Umweltbelastung weiter minimieren
Umweltauswirkungen der landwirtschaftlichen Produktion und der Klimawandel 
stellen unsere herkömmlichen Methoden, Pflanzensorten und Tierrassen auf die 
Probe. Es gilt den Produktionsgrundlagen, den natürlichen Ressourcen und der 
Biodiversität Sorge zu tragen. 

Wir wollen gemeinsam besser werden.
Wissen über neue oder andere Methoden und der Austausch von Erfahrungen 
sind wichtig. Nischen können zum grossen Trend von morgen werden. Die 
verschiedenen Ansätze (konventionell, IP, Bio, Demeter, pfluglos, usw.) haben 
alle Vorteile und Herausforderungen. Deshalb ist ein breiter Unterricht für alle 
eine Bereicherung. Deshalb wollen wir eine gemeinsame Lehre für die 
verschiedenen Produktionsrichtungen. 



Berner Fachhochschule | Haute école spécialisée bernoise | Bern University of Applied Sciences

Spezielle Kompetenzanforderungen der Zukunft

Bewältigung des 
technologischen & 

wirtschaftlichen 
Wandels

Umgang mit 
Unsicherheit/Risiko

Anspruchsvolle 
Arbeitsorganisation 

(in kleinen und grösseren Teams)

Kommunikations-
kompetenz im 
Umgang mit 

Arbeitnehmer*innen, 
Kund*innen 

Politiker*innen

Spezialisierung im 
Spannungsfeld von 

Produktion und 
Oekologie
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 Breite, vielfältige Kompetenzen sind gefragt

 Inhaltliche, didaktische und methodische Lösungsansätze, die

nicht beliebig standardisiert werden können

Folgerungen für die Berufsbildung
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